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�J�H�U�l�X�V�F�K�����G�H�P���7�L�Q�Q�L�W�X�V�����H�L�Q�K�H�U�����$�X�F�K���Z�H�Q�Q���G�L�H���8�U�V�D�F�K�H�Q���E�L�V�O�D�Q�J���Q�R�F�K���Q�L�F�K�W���H�L�Q�G�H�X�W�L�J���J�H��
klärt sind, erklärt man sich den Zusammenhang folgendermaßen: Bei einer Innenohrschwer-
hörigkeit ist die Informationsmenge, die der Hörnerv an das Gehirn weiterleiten kann, redu-
ziert. Um diesen Verlust auszugleichen, wird im Gehirn ein eigenes Signal erzeugt, eben der 
Tinnitus, vergleichbar mit einem „akustischen“ Phantomschmerz.
�9�L�H�O�H���X�Q�V�H�U�H�U���&�,���.�D�Q�G�L�G�D�W�H�Q���V�L�Q�G���Y�R�Q���H�L�Q�H�P���7�L�Q�Q�L�W�X�V���E�H�W�U�R�‡�H�Q�����:�L�H���V�L�F�K���H�L�Q�H���&�R�F�K�O�H�D���,�P��
plantation auf den Tinnitus auswirkt, ist nicht mit Sicherheit vorherzusagen. Neuere Studien 
legen allerdings nahe, dass eine Mehrzahl der Patienten durch eine Cochlea-Implantation 
�H�Q�W�Z�H�G�H�U�� �H�L�Q�H�� �5�H�G�X�N�W�L�R�Q�� �G�H�V�� �7�L�Q�Q�L�W�X�V�� �R�G�H�U�� �]�X�P�L�Q�G�H�V�W�� �H�L�Q�H�� �/�L�Q�G�H�U�X�Q�J�� �G�H�U�� �V�W�|�U�H�Q�G�H�Q�� �%�H��
�O�D�V�W�X�Q�J���H�U�O�H�E�W�����'�D�V���E�H�V�W�l�W�L�J�W���D�X�F�K���X�Q�V�H�U�H���(�U�I�D�K�U�X�Q�J�����'�D�E�H�L���W�U�L�W�W���G�H�U���(�U�I�R�O�J���D�E�H�U���K�l�X�¿�J���Q�L�F�K�W��
sofort nach Erstanpassung des Prozessors ein, sondern erst nach einigen Wochen bis Mo-
naten, wenn sich das Gehirn langsam wieder an das neue Hören mit dem CI gewöhnt hat.

Die HNO-Klinik betreibt seit vielen Jahrzehnten Forschung auf dem Gebiet des Hörens so-
wohl in experimentellen als auch klinischen Studien. So werden im experimentellen Bereich 
�L�Q���=�X�V�D�P�P�H�Q�D�U�E�H�L�W���P�L�W���Q�D�W�L�R�Q�D�O�H�Q���X�Q�G���L�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�H�Q���=�H�Q�W�U�H�Q���3�U�R�M�H�N�W�H���]�X�U���$�Q�D�W�R�P�L�H�����]�X�U��
Physiologie und zur Pathologie des Hörens durchgeführt. Eine besonders enge interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit besteht unter dem Dach der Technischen Universität München 
mit den Ingenieurwissenschaften. Hier konnte sogar nach erfolgreicher Entwicklung neuer 
Messmethoden und –geräte ein Unternehmen gegründet werden. 
Darüberhinaus tragen klinische Studien von Ingenieuren, Medizinern und Sprachtherapeu-
ten zu einer Verbesserung der Versorgung von CI-Trägern bei.
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Sollten Sie nach der Lektüre dieser Broschüre noch Fragen haben, können wir diese gern in 
einem persönlichen Beratungsgespräch klären.

Titelbild: Aus „Dreidimensionale Rekonstruktion humaner Cochleae mit implantierten 
Cochlea Implantat Elektroden“, Dissertation Dr. med Katharina Braun (2015), Arbeitsgruppe 
PD Dr. Frank Böhnke, experimentelle Audiologie, Klinikum rechts der Isar, TUM

Abbildung 2: Die Abbildung der Firma MED-EL stellt beispielhaft den prinzipiellen Aufbau 
eines CIs dar, wie er in ähnlicher Form auch für die anderen Hersteller gilt.
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